
Vertreter der Gemeinde Maust gewannen Dorfbe­
wohner die einen wichtigen Zuflußgraben instand 
setzen. Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr wer­
den einen Dorfteich so sanieren, daß aus ihm Was­
ser für die Beregnung von Flächen der LPG und zur 
Gemüseproduktion für die Dorfbevölkerung ent­
nommen werden kann.
Auch die Meliorationsgenossenschaft, mit der alle 
Maßnahmen abgestimmt worden sind, hat zusätzli­
che Aufgaben übernommen. So beschlossen die 
Kommunisten dieses Betriebes auf ihrer Berichts­
wahlversammlung ein Vorhaben, das für spätere 
Zeit geplant war, vorzuziehen und zusätzliche Was­
serstaue zu errichten. Zügig projektiert wird auch 
die „Nordgrabensanierung". Durch dieses Projekt 
wird dann später die Vorflut für 1500 Hektar Acker, 
Wiesen und Weiden gesichert, und es wird die 
Fließgeschwindigkeit des Wassers auf die Flächen 
und, wenn notwendig, von den Flächen erhöht.

152 Staue sind zu warten

In vielen Orten gab es bereits im November eine 
Fluß- und Grabenschau. Spezialisten unserer LPG, 
Volksvertreter und Mitglieder der Ortsausschüsse 
der Nationalen Front begutachteten den Zustand 
der Wasserläufe und der Stauanlagen. Sie legten 
fest, welche Arbeiten, Regulierungen und Maßnah­
men in den verschiedensten Gemarkungen vorzu­
nehmen sind. Viele Dorfbewohner, die als Anlieger 
an Wehren und Gräben das Wasser für die eigene 
Produktion von Gemüse und Obst nutzen wollen, 
beteiligten sich an diesen Begehungen. Sie erklär­
ten sich bereit, in freiwilligen Einsätzen Räumungs­
und Regulierungsarbeiten auszuführen. Fachliche 
Anleitung und materielle Hilfe hierfür erhalten sie 
von unserer LPG. Bei diesen einmaligen Besichti­
gungen wird es aber nicht bleiben. Im Januar, vor 
den Volksvertretersitzungen, werden diese in allen 
Orten der 10 Gemeinden unseres Territoriums wie­

derholt, um weitere notwendige Entscheidungen 
treffen zu können.
Bei uns in der LPG Cottbus-Nord wurde unverzüg­
lich begonnen, eigene Meliorationsarbeiten auszu­
führen. So sind die Wartungs- und Instandhaltungs­
arbeiten an den 152 Wasserstauen voll im Gange. 
Auf Vorschlag der Parteileitung wurde dafür eine 
Mechanisatorengruppe zusammengestellt. Sie 
staut gegenwärtig das Wasser in den Flutgräben 
auf 50 cm Höhe an und konserviert die Stauköpfe. 
Andere Genossenschaftsbauern beräumen die Grä­
ben und Fließe, damit, wenn notwendig, im Früh­
jahr genügend Feuchtigkeit im bestellten Boden 
und auf den Weideflächen vorhanden ist.
Die Parteileitungen und die Vorstände der LPG 
Pflanzenproduktion und Tierproduktion haben be­
reits festgelegt, daß die Beregnung der Weideflä­
chen im Frühjahr und im Sommer von den Tierpfle­
gern übernommen wird. Sie erhalten dabei Hilfe 
von Schülern der 10. Klasse, die schon seit Jahren 
in ihrer Freizeit zuverlässige „Beregnungstechniker" 
sind.
Die vielen bereits vorhandenen Bewässerungs- und 
Stauanlagen erfordern für ihre Pflege und Bedie­
nung einen hohen manuellen Aufwand. Dazu reichen 
oft die ausgebildeten Kräfte nicht aus. Deshalb ist 
festgelegt, weitere Genossenschaftsbauern hierfür 
zu qualifizieren. Einige werden bereits in den Win­
termonaten bzw. im Frühjahr entsprechende Lehr­
gänge besuchen.
Für die Parteiorganisation ist es selbstverständlich, 
daß sie alle Maßnahmen, die sie in das Aktionspro­
gramm zur Bewässerung eingebracht hat, unter 
ihre Kontrolle nimmt. Im Kampfprogramm, es wird 
gegenwärtig für 1984 im Entwurf vorbereitet, erhält 
die Durchsetzung des Politbürobeschlusses vom 18. 
Oktober 1983 einen hohen Stellenwert.

Bernd Steger
stellvertretender Parteisekretär der LPG (P) Cottbus-Nord

m Für Propaganda und Agitation 

Material für die Sichtagitation
Der Verlag für Agitations- und An­
schauungsmittel gibt heraus:
Ein Plakat zum Thema „Gute Arbeit 
lohnt sich". Es veranschaulicht die 
gute Bilanz der gesellschaftlichen Ent­
wicklung der DDR und zeigt, daß sich 
im Sozialismus gute Arbeit für die Ge­
sellschaft wie für den einzelnen lohnt. 
Format: P2, P3, P4, Preis pro Satz 1,05 
Mark, Bestell-Nr.: 171 020 3, Bezugs­
möglichkeiten: Abonnement, DE­
WAG-Betriebe und -Verkaufseinrich­
tungen.
Einen Agitationsblock mit dem Titel

„Nachnutzen". Zur Nachnutzung von 
Neuerungen und Ergebnissen wissen­
schaftlich-technischer Arbeit wird ein 
vielfältiges Agitationsmaterial für die 
Gestaltung von Wandzeitungen gebo­
ten. Neben Hinweisen auf die Infor­
mationsmöglichkeiten auf diesem Ge­
biet wird mit Farbfotos und kurzen 
Texten nachgewiesen, wie durch 
Nachnutzung von Neuerungen und Er­
findungen hohe volkswirtschaftliche 
Effekte erzielt werden können.
Format: P3, 10 Blatt, Preis: 3,20 Mark, 
Bestell-Nr.: 171 328 3, Bezugsmöglich­

keiten: DEWAG-Betriebe und -Ver­
kaufseinrichtungen, Fachgeschäfte 
für Organisationsbedarf.
Einen Ausschneidebogen „Einheimi­
sche Rohstoffe besser nutzen". Er 
ist vor allem für die Wandzeitungsge­
staltung gedacht und orientiert auf 
die schnelle Umsetzung wissenschaft­
licher Erkenntnisse zur Einsparung 
und besseren Nutzung wertvoller ein­
heimischer Rohstoffe.
Format: PI, Preis: 1,00 Mark, Bestell- 
Nr.: 171 330 3, Bezugsmöglichkeiten: 
DEWAG-Betriebe und -Verkaufsein­
richtungen, Fachgeschäfte für Organi­
sationsbedarf.
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